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GALATER 2,19 – 20: 
 

19Denn ich bin durchs Gesetz dem Gesetz gestorben, 
damit ich Gott lebe. Ich bin mit Christus gekreuzigt. 20Ich 
lebe, doch nun nicht ich, sondern Christus lebt in mir. 
Denn was ich jetzt lebe im Fleisch, das lebe ich im Glauben 
an den Sohn Gottes, der mich geliebt hat und sich selbst 
für mich dahingegeben. 21Ich werfe nicht weg die Gnade 
Gottes; denn wenn die Gerechtigkeit durch das Gesetz 
kommt, so ist Christus vergeblich gestorben. 
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CHRISTUS IN DIR – GEHEIMNIS DES SIEGES 
 

Wenn Du vergessen oder vernachlässigt wirst, wenn man 
dich absichtlich immer wieder in die Ecke stellt, und du 
beugst dich darunter und dankst dem Herrn in deinem 
Herzen für die Beleidigungen und Demütigungen – 
DAS IST SIEG. 
 

Wenn das Gute, das Du tust oder beabsichtigst verlästert 
wird, wenn deine Wünsche durchkreuzt werden, wenn 
man deinem Geschmack zuwider handelt, deinen Rat 
verschmäht, deine Ansichten lächerlich macht, und du 
nimmst alles still in Liebe und Geduld an –DAS IST SIEG. 
 

Wenn dir jede Nahrung Recht ist, wenn du auch mit jeder 
Kleidung, jedem Klima, jeder Gesellschaft und 
Lebensstellung, jeder Vereinsamung in die der HERR dich 
führt, zufrieden bist – 
DAS IST SIEG. 
 

Wenn Du jede Missstimmung bei anderen, jede 
Beschwerde, jede Unregelmäßigkeit und Unpünktlichkeit 
an der du nicht Schuld bist, zwar nicht gutheißen, aber 
ertragen kannst, ohne dich zu ärgern. 
DAS IST SIEG. 
 

Wenn du jeder Torheit, Verschrobenheit, auch geistliche 
Gefühllosigkeit, jedem Widerspruch von Sündern, jeder 
Verfolgung begegnen kannst und alles ertragen kannst, 
wie Jesus es ertragen hat. 
DAS IST SIEG. 
 

Wenn es dir nie daran liegt, weder dich selbst noch deine 
Werke im Gespräch in Erwähnung zu bringen, oder nach 
Empfehlung auszuschauen, wenn es dir in Wahrheit recht 
ist unbekannt zu bleiben. DAS IST SIEG. 

2.KORINTHER 6, 1 – 10; RÖMER 8, 31- 39;  
1.KORINTHER 13, 4 – 7; 
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LUKAS 9,24: 
 

24 Denn wer sein Leben erhalten will, der wird es 
verlieren; wer aber sein Leben verliert um meinetwillen, 
der wird's erhalten.  
 

MATTHÄUS 5,44: 
 

Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde und bittet für die, 
die euch verfolgen, 
 

RÖMER 12,17: 
 

17 Vergeltet niemandem Böses mit Bösem. Seid auf Gutes 
bedacht gegenüber jedermann. 

 

RÖMER 12,14: 
 

14 Segnet, die euch verfolgen; segnet, und flucht nicht. 
 

RÖMER 8, 35 
 

35 Wer will uns scheiden von der Liebe Christi? Trübsal 
oder Angst oder Verfolgung oder Hunger oder Blöße oder 

Gefahr oder Schwert? 
  

1. KORINTHER 13,4 – 5: 
 

4 Die Liebe ist langmütig und freundlich, die Liebe eifert 
nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, sie bläht sich nicht 
auf, 
5 sie verhält sich nicht ungehörig, sie sucht nicht das 
Ihre, sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet das Böse 
nicht zu, 

 

RÖMER 8,28: 
28 Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge 
zum Besten dienen, denen, die nach seinem Ratschluss 
berufen sind. 
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LJ.382.4 (DA.390.5)   Absatz: 32/ 50 
DAS LEBEN JESU – KAPITEL  41: 

DIE ENTSCHEIDUNG IN GALILÄA – SEITE 382.4 
 
 

Mit seinen Verheißungen und 
Warnungen wendet sich Jesus ganz 
persönlich an mich. Gott liebte die 

Welt so sehr, 
 

"Daß er seinen eingebornen Sohn 
gab", damit auch ich an ihn glaube 

und nicht verlorengehe, sondern 
das ewige Leben erlange.  

Johannes 3,16.  
 

Die Erfahrungen, die das Wort 
Gottes berichtet, sollen meine Erfahrungen werden. 
Gebet und Verheißung, Gebot und Warnung gehen mich 
ganz persönlich an.  
 

"Ich bin mit Christus gekreuzigt. Ich lebe; doch nun nicht 
ich, sondern Christus lebt in mir.  
 
Denn was ich jetzt lebe im Fleisch, das lebe ich im Glauben 
an den Sohn Gottes, der mich geliebt hat und sich selbst 

für mich dargegeben." Galater 2,19.20.  
 

Werden so im Glauben die Grundsätze der Wahrheit 
aufgenommen und sich angeeignet, dann werden sie zu 
einem Wesensbestandteil des Menschen und zur 
bewegenden Kraft seines Lebens.  
 
Das Wort Gottes, das ins Herz eindringt, formt die 
Gedanken und gestaltet die Charakterentwicklung.     
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LJ.383.1 (DA.391.1)   Absatz: 33/ 50 
DAS LEBEN JESU – SEITE 383.1 

 
 

Schauen wir mit Augen des Glaubens 
beständig auf Jesus, dann werden wir 
stark werden.  
 
     

Gott wird seinem hungernden und dürstenden Volk die 
herrlichsten Offenbarungen 
schenken und es erfahren 
lassen, daß Christus ein 
persönlicher Erlöser ist.  
 
Alle, die sein Wort in sich 
aufnehmen, merken bald, daß 
es Geist und Leben ist. Das 

Wort überwindet (engl.: zerstört) die irdische Natur und 
verleiht in Jesus Christus neues Leben. Der Heilige Geist 
naht sich der Seele als Tröster.  
 

Durch die umwandelnde Kraft seiner Gnade wird das 
Ebenbild Gottes in dem Jünger hergestellt; er wird eine 
neue Kreatur.  
 
Liebe tritt an die Stelle von Hass, und das Herz wird Gott 
ähnlich.  
 

Das bedeutet es, "von einem jeden Wort, das aus dem 
Mund Gottes geht", zu leben.  
 

Das bedeutet es, das Brot zu essen, das vom Himmel 
kommt. Die letzten vier Sätze sind nach dem Englischen 
zitiert.     
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LEBST DU IN DER LIEBE? 


